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Neues Lexikon zu Martin Heidegger 

Freiburger Forschungsprojekt untersucht erstmals eine 

charakteristische Technik im Sprachstil des Philosophen  

Unter der Leitung von Prof. Dr. Günter Figal, Philosophisches Seminar der 

Albert-Ludwigs-Universität, erstellen Forscherinnen und Forscher aus 

Deutschland, Österreich, Italien, Frankreich, der Schweiz und den 

Niederlanden ein Lexikon, das die Philosophie Martin Heideggers auf neue 

Weise erschließen soll. Es wird, im Unterschied zu bestehenden Hand- und 

Lehrbüchern, Heideggers Philosophie über ihre Wortfindungs- und 

Begriffsbildungsstrategien zugänglich und nachvollziehbar machen. Somit 

kann das Projekt den besonderen Sprachstil der Texte des deutschen 

Philosophen berücksichtigen.  

 

Die Fritz Thyssen Stiftung fördert das Projekt zunächst für zwei Jahre mit 

130.520 Euro. Der Freiburger Nachwuchswissenschaftler Nikola Mirković 

koordiniert das Vorhaben als Leiter der Redaktion. In Zusammenarbeit mit 

dem internationalen Team der Autorinnen und Autoren sowie dem Verlag 

Walter de Gruyter soll so ein neues Standardwerk für die Heidegger-

Forschung entstehen. 

 

Charakteristisch für Heideggers Sprachstil ist die Bildung von lexikalisch-

semantischen Netzen: Heidegger versucht immer wieder, neue Ausdrücke 

zu prägen, statt traditionelle Begriffe zu verwenden. So charakterisiert er 

Technik als „Ge-stell“ oder führt die Rede vom „Man“ ein. Eine seiner 

wichtigsten Techniken ist der Rückgang auf einzelne Wortstämme, die er 

verändert und ins Lateinische und Griechische übersetzt. Dass Heidegger in 



 

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg erreicht in allen Hochschulrankings Spitzenplätze. Forschung, Lehre und 

Weiterbildung wurden in Bundeswettbewerben prämiert. Mehr als 24.000 Studierende aus über 100 Nationen sind in 

188 Studiengängen eingeschrieben. Etwa 5.000 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung 

engagieren sich – und erleben, dass Familienfreundlichkeit, Gleichstellung und Umweltschutz hier ernst genommen 

werden. 

2 solchen sprachlichen Zusammenhängen denkt, prägt seine gesamten Texte. 

Bisher haben Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler diesen Aspekt noch 

nicht systematisch untersucht. Das Freiburger Lexikon will dies leisten und 

zugleich eine Orientierungshilfe für diejenigen Leserinnen und Leser bieten, 

für die Heideggers Sprache bisher ein Hindernis bei der Lektüre war.  
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